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Förderverein der Grundschule am Jakobstor 
73573 Musterstadt 
 
 

 
Musterstadt, den 28.09.2006 

 
 
Liebe Eltern, Freunde und Förderer der Grundschule am Jakobstor, 
 
unsere Schule hat dank der Anstrengungen unseres Schulverbandes eine gute 
Grundausstattung. Doch um den Anforderungen einer modernen Schulbildung gerecht 
zu werden, brauchen wir zusätzliche Mittel. Bildung darf nicht am fehlenden Geld 
scheitern. Aus diesem Grund haben wir im Jahre 2003 einen Förderverein gegründet, 
der der Schule hilfreich zur Seite steht. 
 
Was Sie tun können? 
Unterstützen Sie den Förderverein mit Ihrer Mitgliedschaft. Bereits mit einem 
Jahresbeitrag in Höhe von nur 17 € können wir viel erreichen. Mit diesem Betrag ist z. B. 
schon die zusätzliche Hockey-AG für die 3. Klassen im kommenden Schuljahr gesichert. 
Wir wollen damit die Freude unserer Kinder an der Bewegung und an der Leistung 
fördern. 
 
Auch eine Spende für ein ganz bestimmtes Schulprojekt ist uns jederzeit willkommen! 
Das Klettergerüst auf dem Pausenhof hätten wir vor 2 Jahren ohne die finanzielle Hilfe 
von Eltern und Sponsoren nicht bezahlen können. Herzlichen Dank! Wenn Sie während 
der Pause einen Blick auf den Schulhof werfen, sehen Sie, wie sehr sich diese 
Anschaffung gelohnt hat. 
 
An dieser Stelle: Herzlichen Dank allen Fördervereinsmitgliedern, Helfern und 
Unterstützern und solchen, die es noch werden wollen. 
 
Wir freuen uns, wenn auch Sie bald dazugehören. 
 
__________________________________________________________ 
Unterschrift 
 
Bankverbindung: 
__________________________________________________________________ 
 
 
P. S.: Über weitere Aktivitäten und aktuelle Vorhaben können Sie sich stets über die 
Schulhomepage informieren: www.grundschule-am-jakobstor.de/Förderverein.   
 
 

 

                                         

Behauptungen Ja Nein 

1. Treffe ich Entscheidungen vorwiegend nach meinen 
Interessen?  
 

� � 

2. Merkt mein Kollegium, ob ich gut oder schlecht gelaunt bin?  
 
 

� � 

3. Habe ich die Einstellung: „Man kann es den Kollegen sowieso 
nicht recht machen; also strenge ich mich gar nicht besonders 
an, gerecht zu sein“?  

� � 

4. Fällt es mir schwer, nein zu sagen, wenn eine Frau weint?  
 
 

� � 

5. Kommt es vor, dass ich überstürzt Zusagen gebe, aus denen 
ich mich hinterher wieder herauszulösen versuche? 

 
� � 

6. Vermeide ich, das Thema anzusprechen, wenn ich Zusagen 
nicht einhalten kann?  
 

� � 

7. Schiebe ich unangenehme Entscheidungen so lange es geht 
auf?  

 
� � 

8. Kommt es vor, dass ich mich mit nebulösen Aussagen vor 
Entscheidungen drücke? � � 

9. Entscheide ich von Fall zu Fall, welche Aufgaben ein Kollege zu 
erfüllen hat?  � � 

10. Treffen meine Mitarbeiter auch kleine Entscheidungen nur in 
Rücksprache mit mir?  

 
� � 

11. Überrasche ich meine Kollegen mit Neuerungen?  
 
 

� � 

12. Verhalte ich mich entsprechend der Einstellung: „Ironische 
Bemerkungen beleben den Alltag, auch wenn manchmal ein 
Kollege etwas pikiert dreinblickt?“ 

� � 

13. Betrachte ich Verbesserungsvorschläge von Kollegen als Kritik?  
 
 

� � 

 

Auswertung: Haben Sie häufig „nein“ angekreuzt, fördern Sie durch Ihr Führungsverhalten 
ein Arbeitsklima, in dem Motivation und Leistung gedeihen können. Jedes „Ja“ 
bedeutet, dass Sie dieses Führungsverhalten überdenken sollten, um Konflikte zu vermeiden. 
 

 Selbsttest 


